





Vor mehr als vierzig Jahren hat der Konfliktmediator Dr. Marshall B. Rosenberg die „Gewaltfreie Kommunikation“ entwickelt. Sie wird heute in vielen Ländern der Welt „gelebt“ und angewandt, um 


die Verständigung zu fördern.





In der „Gewaltfreien Kommunikation“ üben wir uns die alten Bewertungsmuster, „wer ist schuld“ und „wer hat recht“ abzulegen. Es geht darum, sich seiner eigenen Bedürfnisse bewusst zu werden: was brauche ich eigentlich?  Dabei gilt es  das Gegenüber mit einzubeziehen: Was braucht der andere,  was steckt wohl hinter seinen Vorwürfen und Urteilen…?





 Es geht um ein besseres Miteinander.


 Wir lernen für unsere Gefühle und Bedürfnisse  auch in Konfliktsituationen einzustehen, sie auszusprechen und die des anderen wahrzunehmen und zu respektieren. Indem wir im Kontakt mit unseren Gefühlen und Bedürfnissen sind und denen unseres Gegenübers wird Verständigung möglich.


 








Termine, Ort, Anmeldung, Kosten





„Wann hörst du mir endlich einmal zu…?“


Seminare und Übungsangebote zu „Wertschätzender Kommunikation“








Konstruktiv Klartext reden









































     Ich bin nicht auf der Welt, 


     um so zu sein, 


     wie du mich haben willst.











Termine : Seminar in zwei Teilen


1.Teil 13./  14.5. 2011


2. Teil  7./  8.10. 2011





Seminarzeiten: 


Freitag: 14.00 – 19.00 Uhr/  Samstag: 10.00 -19.00 Uhr


Mittagspause 1,5 Std.


Ort:


Karlsruhe





Anmeldung:


Bitte senden Sie mir Ihre Anmeldung per Post, Fax oder Email





Weitere Informationen finden Sie im Internet unter


� HYPERLINK "http://www.chs-mediation.de" ��www.chs-mediation.de�  - Aktuelles –





Seminargebühren:  € 260,- - 220,-


Leitung:  


Christine Harsch – Schmutzer





  








Verstehen heißt nicht einverstanden zu sein.








Seminarinhalte:


Die Grundannahmen, das Ziel, die Haltung und das Modell der Gewaltfreien Kommunikation





Wahrnehmungen statt Wertungen





Die eigenen Gefühle und Bedürfnisse erkennen und Verantwortung dafür übernehmen.





Bitten statt fordern, oder erwarten.





Mit Empathie auf andere eingehen.





Zielgruppe:


Für Paare und  alle, die die Gewaltfreie Kommunikation kennenlernen und sich darin üben wollen, gleich welchen Alters und welchen persönlichen Hintergrunds.






































Grundlagenseminar Gewaltfreie Kommunikation








